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Stadt Eppelheim beim Freiwilligentag dabei: 
15 Helfer und Materialien gesucht
„Viele Hände machen der Arbeit schnell ein Ende“ – dieses Sprichwort gilt auch für den 
Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-Neckar. Am 15. September ist es wieder so 
weit: In vielen Städten und Gemeinden zwischen Pfälzerwald, Bergstraße und Oden-
wald werden tausende Helfer ans Werk gehen und eine Vielzahl an Projekten realisie-
ren. Unter dem gemeinsamen Motto „Wir scha� en was!“ zeigen sie, welche Kraft im 
Ehrenamt steckt und wie vielfältig die Möglichkeiten für die Teilhabe am gesellschaft-
lichen Engagement sind.

Auch die Stadt Eppelheim beteiligt sich an 
diesem Fest des Ehrenamts. So soll beim 
Freiwilligentag die „Fairteiler Hütte“ im 
Stadtpark wieder auf Vordermann gebracht 
werden. Die Hütte steht im Freien und benö-
tigt daher dringend ein paar neue Wände 
und ein neues Fensterglas sowie einen 
neuen Anstrich. Zudem soll das Dach neu 
gedeckt werden und ein Boden verlegt wer-
den. Als Abschluss soll ein neues Schild 
gestaltet und angebracht werden.
Für diese Aktion sucht die Stadtverwaltung 
noch 15 Freiwillige. Einzelpersonen, Famili-
en, Freundeskreise, Vereinsmitglieder aber 
natürlich auch Firmenteams, die mit anpa-

cken möchten, können sich bereits jetzt unter www.wir-scha� en-was.de als Helfer 
anmelden. Herzlich willkommen ist auch Expertenwissen wie zum Beispiel von Hand-
werksbetrieben im Umgang mit einem bestimmten Werkzeug oder Holzarbeiten. Als 
kleines Dankeschön und als Erinnerung an den gemeinsamen Einsatz erhalten alle 
Teilnehmer das blaue „Wir scha� en was!“-T-Shirt. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt.
Neben engagierten Freiwilligen sind auch Materialspenden herzlich willkommen. Wir 
benötigen für das Vorhaben Pinsel, Schleifpapier und Holz zur Erneuerung der Böden. 

Infos zum Projekt und den Beteiligungsmöglichkeiten erteilt Leonie Ge� ers unter 
06221/794-404, l.ge� ers@eppelheim.de oder unter www.wir-scha� en-was.de/kom-
munen/Eppelheim anmelden.                                                                      Foto:Stadt Eppelheim

Der Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-Neckar
Der Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-Neckar wurde 2008 ins Leben gerufen, 
um das Ehrenamt zu stärken und die Vielfalt des bürgerschaftlichen Engagements im 
Dreiländereck Baden-Hessen-Pfalz sichtbar und spürbar zu machen. Unter dem Motto 
„Wir scha� en was!“ wird er seitdem alle zwei Jahre am dritten Samstag im September 
durchgeführt. Er ist eingebettet in die bundesweite Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements. Mit zuletzt über 7.300 Teilnehmern in rund 390 Projekten ist der Frei-
willigentag der Metropolregion Rhein-Neckar die bundesweit größte Veranstaltung 
dieser Art. Der Freiwilligentag 2018 wird unterstützt durch BASF SE und SAP SE sowie 
Hornbach-Baumarkt-AG, Mercedes-Benz-Nutzfahrzeugzentrum Mannheim, WOB AG, 
Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH, Königsweg und SV SparkassenVersicherung.

Aus dem Vereinsleben
 ab Seite  8

Am 15. September 2018 heißt es wieder: Wir schaffen was! Bei der sechsten Auflage des Freiwilligentages 
wird die gesamte Rhein-Neckar-Region in Bewegung versetzt, um Herzenswünsche von Vereinen, 
Kindergärten, Schulen und anderen Organisationen zu erfüllen. Freiwillige Helferinnen und Helfer packen 
gemeinsam an und unterstützen eine Vielzahl an Projekten. 

Wie können Sie sich am Freiwilligentag beteiligen?

Helfer werden
Mehr als 7.300 freiwillige Helfer haben sich am Freiwilligentag 2016 beteiligt und dafür gesorgt, dass zahlreiche 
Projekte zu einem vollen Erfolg wurden. Egal ob handwerklich begabt, als kreativer Kopf oder mit einem 
Händchen für den persönlichen Austausch mit unterschiedlichsten Personen – Der Freiwilligentag bietet viele 
Möglichkeiten, um sich ehrenamtlich zu engagieren und anderen ein Lächeln auf das Gesicht zu zaubern.

Ein Projekt anbieten
Sie haben eine Projektidee und möchten sie in die Tat umsetzen? Dann nutzen Sie den Freiwilligentag und 
holen Sie sich zahlreiche motivierte Helfer mit ins Boot. Als Projektanbieter können Sie Ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen: Außenanlagen begrünen, Müll aus Naturschutzgebieten entfernen, einen Erlebnistag für 
Jugendliche organisieren und noch vieles mehr ist möglich. 

Sponsor werden 
Werden Sie Sponsor und unterstützen Sie den Freiwilligentag mit einer finanziellen oder einer Sachspende. 
Wir binden Ihr Unternehmen in unsere Kommunikations- und Marketingaktivitäten rund um den 
Freiwilligentag ein. Sprechen Sie uns an – Wir freuen uns darauf, ein attraktives Sponsoringpaket mit Ihnen 
zu schnüren.

Informieren Sie sich jetzt und werden Sie Teil des 6. Freiwilligentages der Metropolregion Rhein-Neckar! 
Alle Informationen finden Sie online auf:

5 Gründe sich am Freiwilligentag zu beteiligen

• Sie sind Teil des größten Freiwilligentages dieser Art in Deutschland.

• Sie lernen die unterschiedlichsten Personen kennen und knüpfen neue Kontakte.

• Alle Beteiligten ziehen an einem Strang und zeigen, was man an einem Tag gemeinsam schaffen kann.

• Das ehrenamtliche Engagement der Region wird gestärkt und über die Region hinaus sichtbar.

• Sie nehmen nachhaltige Erfahrungen mit nach Hause – und einzigartige Erinnerungen. 

Roderick Haas
Telefon:  0621 10708-353
E-Mail:    roderick.haas@m-r-n.com

www.wir-schaffen-was.de

Freiwilligentag der 
Metropolregion Rhein-Neckar
Schaff was! Mitmachen und Gutes tun

Am 15. September 2018 heißt es wieder: Wir schaffen was! Bei der sechsten Auflage des Freiwilligentages 
wird die gesamte Rhein-Neckar-Region in Bewegung versetzt, um Herzenswünsche von Vereinen, 
Kindergärten, Schulen und anderen Organisationen zu erfüllen. Freiwillige Helferinnen und Helfer packen 
gemeinsam an und unterstützen eine Vielzahl an Projekten. 

Wie können Sie sich am Freiwilligentag beteiligen?

Helfer werden
Mehr als 7.300 freiwillige Helfer haben sich am Freiwilligentag 2016 beteiligt und dafür gesorgt, dass zahlreiche 
Projekte zu einem vollen Erfolg wurden. Egal ob handwerklich begabt, als kreativer Kopf oder mit einem 
Händchen für den persönlichen Austausch mit unterschiedlichsten Personen – Der Freiwilligentag bietet viele 
Möglichkeiten, um sich ehrenamtlich zu engagieren und anderen ein Lächeln auf das Gesicht zu zaubern.

Ein Projekt anbieten
Sie haben eine Projektidee und möchten sie in die Tat umsetzen? Dann nutzen Sie den Freiwilligentag und 
holen Sie sich zahlreiche motivierte Helfer mit ins Boot. Als Projektanbieter können Sie Ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen: Außenanlagen begrünen, Müll aus Naturschutzgebieten entfernen, einen Erlebnistag für 
Jugendliche organisieren und noch vieles mehr ist möglich. 

Sponsor werden 
Werden Sie Sponsor und unterstützen Sie den Freiwilligentag mit einer finanziellen oder einer Sachspende. 
Wir binden Ihr Unternehmen in unsere Kommunikations- und Marketingaktivitäten rund um den 
Freiwilligentag ein. Sprechen Sie uns an – Wir freuen uns darauf, ein attraktives Sponsoringpaket mit Ihnen 
zu schnüren.

Informieren Sie sich jetzt und werden Sie Teil des 6. Freiwilligentages der Metropolregion Rhein-Neckar! 
Alle Informationen finden Sie online auf:

5 Gründe sich am Freiwilligentag zu beteiligen

• Sie sind Teil des größten Freiwilligentages dieser Art in Deutschland.

• Sie lernen die unterschiedlichsten Personen kennen und knüpfen neue Kontakte.

• Alle Beteiligten ziehen an einem Strang und zeigen, was man an einem Tag gemeinsam schaffen kann.

• Das ehrenamtliche Engagement der Region wird gestärkt und über die Region hinaus sichtbar.

• Sie nehmen nachhaltige Erfahrungen mit nach Hause – und einzigartige Erinnerungen. 

Roderick Haas
Telefon:  0621 10708-353
E-Mail:    roderick.haas@m-r-n.com

www.wir-schaffen-was.de

Freiwilligentag der 
Metropolregion Rhein-Neckar
Schaff was! Mitmachen und Gutes tun

Stadtradeln 2018
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 31.08.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Samstag, 01.09.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Sonntag, 02.09.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Montag, 03.09.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Dienstag, 04.09.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Mittwoch,05.09.
Elisabeth-Apotheke, Hebelstr. 7, Eppelheim, Tel. 76 03 16
Donnerstag, 06.09.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65, Eppelheim, Tel. 76 03 67
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Aus dem Ortsgeschehen

Stadtwerke Heidelberg versorgen ihr Netzgebiet eine Woche 
komplett eigenständig mit Wärme
Knapp 75 % der Fernwärme im Netzgebiet der Stadtwerke Hei-
delberg stammt aus Mannheim. Nun wird von Montag, den 3. 
September bis Dienstag, den 11. September eine Netztrennstati-
on zwischen Heidelberg und Mannheim in die Netze eingebun-
den. »Ihre Aufgabe ist es, die technische Betriebssicherheit unse-
res vorgelagerten Netzes zu gewährleisten«, erläutert Markus 
Morlock, Abteilungsleiter Anlagenservice bei den Stadtwerken 
Heidelberg Netze. Während dieser Zeit wird die Fernwärmever-
sorgung aus Mannheim eingestellt sein.
Die Stadtwerke Heidelberg versorgen ihre Fernwärmekunden 
währenddessen komplett mit Wärme aus ihren eigenen Erzeu-
gungsanlagen. Neben dem Holz-Heizkraftwerk, das für die Ener-
giewende gebaut wurde, kommen die e�zienten Blockheizkraft-
werke und ein Reserve-Heizwerk im Stadtgebiet zum Einsatz. 
Eppelheim Nord wird zudem mit einer mobilen Zwischenlösung 
versorgt. 
„Die Wärmeversorgung in unserem Netzgebiet ist somit verläss-
lich gesichert – dank des Ausbaus unserer Eigenerzeugung im 
Rahmen unserer Energiekonzeption 2020/ 2030, die uns mehr 
Unabhängigkeit von den Vorlieferanten verscha�t hat“, betont 
Markus Morlock. In der Regel ist daher zu erwarten, dass es keine 
Einschränkungen für die Kunden gibt. Lediglich in Abhängig-
keit vom Wetter bzw. des Kundenbedarfs kann es in einzelnen 
Bereichen der Fernwärmenetze zu Versorgungsschwankungen 
kommen.
Zuletzt haben die Stadtwerke Heidelberg die Fernwärmeversor-
gung in ihrem Netzgebiet am Samstag, den 21. Juli, komplett mit 
ihren eigenen Anlagen sichergestellt, als in Mannheim routine-
mäßige Überprüfungen am Fernwärmenetz durchgeführt und 
damit die Fernwärmeversorgung aus dieser Richtung vorüber-
gehend eingestellt wurde. Der Tag verlief problemlos und ohne 
Beschwerde.

Stadtradeln

489.270 Radkilometer, 
      2.255 Radlerinnen und Radler 
      und 250 Teams –

STADTRADELN im Rhein-
      Neckar-Kreis geht  erfolgreich 
      zu Ende

Landrat Stefan Dallinger: Aktiver Beitrag zum Klimaschutz
2.255 Radlerinnen und Radler in 250 Teams haben an der Aktion 
teilgenommen und insgesamt 489.270 km zurückgelegt. Dies 
entspricht einer Umrundung des Äquators von etwa zwölf Mal. 
Dabei wurden etwa 70 t CO2 eingespart.
Als Sieger unter den Kommunen in der Kategorie bis 49.999 
Einwohner ging mit 65.591 km und 341 Radlerinnen und Radler 
in 17 Teams Weinheim hervor, dicht gefolgt von Ladenburg mit 
62.791 km, 344 Radlerinnen und Radler in 18 Teams sowie Wall-
dorf mit 57.045 km, 263 Radlerinnen und Radler in 18 Teams.
Neben dem hervorragenden Ergebnis im Kommunenvergleich 
werden bei der abschließenden Prämierung am 9. September 
2018 auf dem Weinheimer Herbst auch die radaktivsten Teams 
ausgezeichnet. Die Prämierung und Preisverleihung überneh-
men Landrat Stefan Dallinger und ein Vertreter der Stadt Wein-
heim. Der Event �ndet gegen 14 Uhr auf der Dürreplatz-Bühne 
statt. Die Stadtradlerinnen und Stadtradler sowie die Bürgerin-
nen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises sind hierzu herzlich 
eingeladen. Auch Bürgermeisterin Patricia Rebmann wird an der 
Veranstaltung teilnehmen.
Die Kampagne Stadtradeln des Klima-Bündnis fand bereits zum 
11. Mal statt. Dieses Jahr nahm der Rhein-Neckar-Kreis und 23
seiner Kommunen zum ersten Mal an der deutschlandweiten
Aktion teil. „Der Kreis möchte mit der Aktion gemeinsam einen

aktiven Beitrag zum Klimaschutz und zur Förderung des Radver-
kehrs in der Region leisten“, so Landrat Stefan Dallinger. Und dies 
sei auch gelungen.
Innerhalb des Aktionszeitraums vom 9. bis 29. Juni 2018 konnten 
Teams Fahrradkilometer sammeln und melden. Mit einer Teilnah-
me von 2.255 Radlerinnen und Radlern kann die Aktion als sehr 
gelungen und erfolgreich zusammengefasst werden. Die teil-
nehmenden Kommunen gestalteten zudem in den drei Wochen 
ein buntes Rahmenprogramm rund um das Thema Rad fahren. 
So fand in Wiesloch das erste Sommernachtsradeln statt, in 
Walldorf wurde mit dem Naturschutzbund Deutschlang (NABU) 
durch die Natur geradelt und in fast jeder Kommune Radtouren 
angeboten.
Alle Informationen zur Aktionen und sowie alle Auswertungen 
�nden Sie unter https://www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis/

Geburtstage und Jubiläen

Montag, 03.09.
Rolf Günther 70 Jahre
Georg Weiß  70 Jahre
Mittwoch, 05.09.
Eduard Barth  80 Jahre

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Am 30 August 2018 feiern

Elisabeth und Josef Schurin
Diamantene Hochzeit

Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Stadtbibliothek

Das Warten hat ein Ende – und die Stadtbibliothek Eppel-
heim wieder geö�net!
Die Umräumarbeiten im Erwachsenensachmedienbestand sind 
abgeschlossen. Die Stadtbibliothek Eppelheim hat ab sofort wie-
der zu den bekannten Ö�nungszeiten geö�net und die Mitar-
beiterinnen freuen sich auf große und kleine Besucherinnen und 
Besucher!
Und für alle, denen in den Ferien vielleicht doch einmal langwei-
lig wird – hier noch ein „Geheimtipp“:

Foto:pixabay
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In der Stadtbibliothek Eppelheim gibt es außer Bücher auch, 
Zeitschriften, Hör-CDs und Spiel� lme, Gesellschaftsspiele und 
Spiele für Konsolen.
Ob jung oder jung geblieben – bei uns � ndet man bestimmt das 
Richtige um sich die Zeit zu vertreiben.
Hier eine kleine Auswahl aus unseren Medienbereichen Zeit-
schriften, Konsolenspiele und Gesellschaftsspiele:
Zeitschriften
Auto Motor Sport, Chip, Game Star, Stiftung Warentest, Brigitte, 
Essen u. Trinken, Landlust, Schöner Wohnen, Eltern, Stern, Focus, 
Der Spiegel, Bravo, Bravo Sport, Mädchen, Geolino.....
Und ganz neu im Angebot: natur&heilen, vital, Focus Gesund-
heit, Bibi & Tina und Ein Herz für Tiere!

Konsolenspiele
We Dance, Rio, Violetta, SIMS, Transformers, Lego & friends, Crips 
u. Kids, Blackgate.....

Gesellschaftsspiele
Quizduell, Der Schwarm, Tatort, Outburst, Gregs Tagebuch, div. 
Puzzles, Conni im Kindergarten, Memos (ab 2 Jahren) Honigbien-
chen.....

 Fotos:E.Klett

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Freiwillige Feuerwehr

50-jähriges Jubiläum der Jugendfeuerwehr
17 Jugendliche waren es, welche in der von Günther Bleifuß im 
Jahr 1968 gegründeten Jugendfeuerwehr die Zukunft der Feuer-
wehr in Eppelheim sichern sollten – mit Er� og! Denn die Nach-
wuchsschiemde der Floriansjünger stellt nicht nur das Fortbe-
stehen der Feuerwehr in Eppelheim bis heute sicher, sie erfreut 
sich selbst auch nach 50 Jahren noch größter Beliebtheit. Nie 
besuchten so viele Jugendliche die Feuerwehr wie in den letzten 
Jahren. Zusammen mit der vor fünf Jahren gegründeten Kinder-
feuerwehr ist die Jugend mit rund 50 aktiven Mitgliedern in etwa 
so stark besetzt wie die Einsatzabteilung selbst. Somit kann die 
Feuerwehr Eppelheim stolz und ohne Nachwuchssorgen in die 
Zukunft blicken.
Im Laufe der Zeit hat sich auch die Jugendarbeit in den ver-
gangenen 50 Jahren gewandelt, wobei sich aber auch typische 
Elemente wie der Besuch von Zeltlagern als fester Bestandteil des 
Jahresprogramms etabliert haben. Insgesamt neun Jugendwar-
te, von denen jeder somit eine durchschnittliche Amtszeit von 
fünfeinhalb Jahren hatte, haben zusammen mit ihren Jugendlei-
tern, zusätzlich zum Dienst in der Einsatzabteilung, viel (Frei-)Zeit 
und Herzblut in die Nachwuchsförderung gesteckt und Jugendli-
chen einen ersten Einstieg in ihre persönliche Feuerwehrkarriere 
geboten. Hierfür gilt ihnen, allen aktuellen und auch zukünftig 
in der Jugendarbeit engagierten Mitglieder der Dank und die 
Anerkennung der gesamten Feuerwehr.
Zur Feier des 50-jährigen Jubiläums besuchten die Jugendlichen 
mit ihren Betreuern dieses Jahr bereits einen Hochseilgarten. 
Doch ein weiteres Highlight steht noch aus: Jugendwart Carsten 
Rupp konnte die Firma ADM WILD GmbH & Co. für die Ausrich-
tung einer Großübung auf ihrem Betriebsgelände gewinnen, 
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welche am 22.09.2018 statt� ndet. Hierzu sind alle Jugendfeu-
erwehren aus dem Unterkreis 1 der Jugendfeuerwehr Rhein-
Neckar-Kreis eingeladen, gemeinsam mit den Jugendlichen aus 
Eppelheim verschiedene Einsatzszenarien zu bewältigen. „Wir 
wollen für die Jugendlichen eine besondere Übung vorberei-
ten und das Betriebsgelände von ADM WILD bietet uns hier 
viele Möglichkeiten“ berichtet Rupp. Weitere Informationen zur 
Übung folgen.

 Foto: FFE

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

Jugend-Eckschreibtisch Kiefer lackiert (74cm H – 140cm B – 
90cm/53cm T) mit kleinem Eckaufsatz kostenlos gegen Selbstab-
holung, Tel. 06221/769182

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 03. September bis 07. September 
2018
Montag, 03. September
10:00 2392 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen Erich Wilhelm Fellhauer, Seniorenzent
 rum Bergheim, Kirchstraße 16
17:00 1688 Schlaue Köpfe Isabel Ritter-Göhringer
Dienstag, 04. September
09:30 1475 Pfalz-Radtour > Fahrradtour
 Harald Mittelhamm, Tre� punkt: Hauptbahnhof HD Aus 
 gang Nord
12:20 2313 Kommunikation im Alltag – Aktives Zuhören >   
 Vortrag, Siegfried Rodat, > E06 EG
14:00 4935 Einführung: Herbstreise Lago Maggiore und   
 Comer See > Vortrag, Edeltraut Günterberg, > E06 EG
Mittwoch, 05. September
08:55 1487 Wanderung auf dem Pälzer Keschdeweg 2 >
  Wanderung, Wolfram Janik, Tre� punkt: Hauptbahnhof
  HD Bahnhofshalle
10:40 2269 Rabindranath Tagore – Leben und Werk > Vortrag
 Dr. Helmut Haselbeck, > E06 EG
Donnerstag, 06. September
08:35 1431 Langer Kirschbaum – Heidelberg > Wanderung
 Horst Karl Kunz, Klaus Haas, Tre� punkt: Hauptbahnhof 
 HD Bahnhofshalle
Freitag, 07. September
07:50 4137 Kloster Eberbach bei Eltville > Kulturfahrt, Reise
 Ingrid Becker, Tre� punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofs-
 halle
10:40 2119 Philosophie aktuell – Ijoma Mangold: Was hat
  meine Herkunft mit mir zu tun? > Vortrag
 Dieter König, > E06 EG
14:00 2345 Zeitgeschichte und aktuelle Politik
 Ursula Rothe, > E10 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
In den Sommerferien pausieren unsere Gruppen und Kreise

Wir wünschen allen eine erholsame Zeit!
Fr 31.08
Sa 01.09.  13.00 Uhr Trauung Olga Sessler und Maxim Ruder
      in der Stadtkirche Schwetzingen, Pfarrerin Blázquez
So 02.09. 10.00 Uhr Regiogottesdienst in der Christuskirche   
    Oftersheim –
    kein Gottesdienst in der Pauluskirche!
Mo 03..09.
Di 04.09.
Mi 05.09. 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg, Pfarrerin  
    Blázquez
Do 06.09.
Fr 07.09.

Wochenspruch 13. Sonntag nach Trinitatis2018
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat. (Ps 103,2)

Ö� nungszeiten des Pfarramts (auch während der Sommerfe-
rien)   MO,Di,FR 10-12 Uhr               DO 16-18 Uhr

„Sommerlicher 
       Liebesbrief“ 

 
 
 

2.9.2018, 10 Uhr 
Regio-Gottesdienst 

mit 
Altbischof Ulrich Fischer 

Ev.Kirche Oftersheim 
Regiogottesdienst „Sommerlicher Liebesbrief“ – Herzliche 
Einladung!
Am Sonntag, dem 2. September um 10°°Uhr � ndet, wie traditio-
nell am ersten Sonntag im September, ein gemeinsamer Gottes-
dienst der Gemeinden unserer Region statt. Diesmal kommen wir 
in Oftersheim zusammen. Altbischof Ulrich Fischer wird der Gast-
prediger sein und einen Gottesdienst mit dem verheißungsvol-
len Thema „Sommerlicher Liebesbrief“ gestalten. Mitglieder der 
Posaunenchöre der Region, unter der Leitung von Ralf Klumm, 
übernehmen die musikalische Gestaltung. Der Gottesdienst in 
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der Pauluskirche entfällt am 2. September. Wir freuen uns, wenn 
Sie an diesem Tag nach Oftersheim kommen.

Möchten Sie mit? Tagesaus�ug des evangelischen Kirchen-
chors: Samstag, den 22. September 2018
Es geht in den schönen Rheingau. Besichtigung des Klosters 
Eberbach (Filmkulisse von „Im Namen der Rose“), anschließend 
gemeinsames Mittagessen, Andacht in der Kirche St. Peter und 
Paul sowie freie Zeit zum Spazierengehen, Ka�ee trinken usw. 
in Eltville.
09.00Uhr Abfahrt am Hugo-Giese-Platz (Marktplatz)
11.00 Uhr Führung im Kloster Eberbach
13.00 Uhr Mittagessen in Eltville
15.00 Uhr gameinsamer Besuch der Kirche St.Peter und Paul
Freie Zeit zum Bummeln, Ka�eetrinken etc...
18.00 Uhr Abfahrt (ca.20.00Uhr Ankunft in Eppelheim).
Unkostenbeitrag: 25.-€,Anmeldung und Info unter Tel. 06221/ 
758119.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 01.09.08.00 Laudes (Josephskirche)
 16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
 18.00 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di.04.09. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
 18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfa�engrund
So. 02.09.09.30 Hl. Messe
Wieblingen
So.02.09. 11.00 Hl. Messe (Alte Kirche)

Musik in der Josephskirche

Sonntag, 9. September 2018  17 Uhr  

    „Ein Spätsommertraum“ 
Orgelkonzert  

mit Alexander Niehues 

Eintritt frei – Kostenbeitrag nach Ermessen 

In diesem Konzert erklingen Werke vom 15. bis zum 19. Jahrhun-
dert. Vor allem stehen Orgelkompositionen auf dem Programm, die 
die sommerliche Stimmung (Andante von Labor, Notturno von Men-
delssohn, Cantilene von Rheinberger) und tänzerische Themen 
(Kochersperger Spanieler von Kotter, Allemande von Sweelink, 
Variazini Capriccione von Pasquini) zu Gehör bringen. 

Alexander Niehues (*1983 in Mainz) studierte in Mainz, Wien und 
Freiburg Kirchenmusik (B-Examen und Master), Gesangspädagogik 
und Master Chor- und Orchesterdirigieren. Er wirkte bisher als stell-
vertretender Domorganist am Hohen Dom zu Mainz, Kirchenmusiker 
in Freiburg St. Georgen, Bezirkskantor zur Vertretung in Münstertal 
im Schwarzwald und Vertretungsorganist am Freiburger Münster. 
Seit September 2013 ist er Bezirkskantor der Erzdiözese Freiburg 
mit Dienstsitz an der Heilig-Geist-Kirche Mannheim. Er war Preisträ-
ger beim „Ersten Hochschulwettbewerb und Förderpreis der Musik-
hochschule des Landes Rheinland-Pfalz“ und durch den 2. Preis 
beim „Interdisziplinären Wettbewerb für Nachwuchsdirigenten“ der 
Frankfurter Singakademie errang er den „Mendelssohn-Preis der 
Stadt Frankfurt am Main“. 2009 war er Stipendiat der Villa Musica in 
Mainz und der Zukunftsinitiative des Landes Rheinland-Pfalz. 

Neuapostolische Kirche

Do.30.08. 20.00 Gottesdienst durch Bezirksevangelist Langin   
  HD-Wieblingen, Sandwingert 103
So. 02.08.09:30 Gottesdienst durch Evangelist Sieblisin HD-  
  Wieblingen, Sandwingert 103
Do.06.09. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 09.09.09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
Di.11.09.  20-21:30Projektchorprobe in HD-Werderstr. 7
Do.13.09. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 16.09. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
  09:30 Jugend- und Schülergottesdienst durch   
  Bezirksevangelist LangIn HD-Werderstr. 7

Ho�nung gegen Trägheit - Apostel Bansbach feiert Gottes-
dienst in der neuapostolischen Kirche

„Jesus will dir heut begegnen, komm doch zu ihm!“ (Jutta Ull-
mann/Traditional) sang der gemischte Chor am Sonntag, 29. 
Juli 2018 zu Beginn des Predigtteils. Apostel Herbert Bansbach 
feierte den Gottesdienst mit den neuapostolischen Gemeinden 
Edingen-Neckarhausen, Heidelberg, Heidelberg-Rohrbach, Hei-
delberg-Wieblingen, Sandhausen, Schriesheim und Wilhelmsfeld 
in der neuapostolischen Kirche Heidelberg-Werderstraße.
Apostel Bansbach kommentierte den Text des Chorliedes mit 
dem Gedanken, dass Nachfolge eine neue Dimension der Liebe 
zu Jesu sei. Bei Jesu zähle nicht formales Glaubensleben sondern 
Herzenseinstellung und Gesinnung.
Als Predigtgrundlage las Apostel Bansbach Hebräer 6, 11 – 12 „Wir 
wünschen aber, dass jeder von euch denselben Eifer beweise, die 
Ho�nung festzuhalten bis ans Ende, damit ihr nicht träge werdet, 
sondern Nachfolger derer, die durch Glauben und Geduld die 
Verheißungen ererben.“ Der Apostel riet dazu, Böses mit Gutem 
zu bekämpfen, keine Trägheit im Warten auf die Wiederkunft 
Jesu Christi aufkommen zu lassen und eng den Aposteln nach-
zufolgen und mit ihnen zusammenzuarbeiten.
Nach dem Vater-Unser-Gebet und der Sündenvergebung emp-
�ng eine junge Frau das Sakrament der Heiligen Versiegelung, 
bevor der Apostel mit der ganzen Gemeinde Heiliges Abend-
mahl feierte.
Danach dankte Apostel Bansbach Priester Norbert Reinhard, 
Vorsteher der neuapostolischen Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen und Priester Jürgen Kaltschmitt aus der neuapostolischen 
Gemeinde Sandhausen für langjährige ehrenamtliche seelsor-
gerische Amtstätigkeit und versetzte beide altershalber in den 
Ruhestand. Als Interimsvorsteher für die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen beauftragte er Bezirksevangelist Rainer Lang.
Chor und Instrumentalensemble setzten die musikalischen 
Schlusspunkte. Weitere Informationen: https://www.nak-heidel-
berg.de/ Foto:NAK
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Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel.
Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr �ndet ein Bibel 
erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

JUGENDBEGLEITER/INNEN BESUCHT
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule sucht wieder zusätzliche 
Leiter/innen von Themenkursen am Nachmittag
Der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule sucht wieder für ihr 
umfangreiches Ganztagsprogramm am Nachmittag Jugendbe-
gleiter/innen. Diese haben die Aufgabe, von September 2018 bis 
Februar 2019 nachmittags von 14.30 bis 16.00 Uhr einen Themen-
kurs zu leiten. Die Tätigkeit wird im Rahmen eines Honorarvertra-
ges vergütet. Interessierte melden sich bitte an die Schulleitung: 
Rektorat-fesch@eppelheim.de oder per Telefon 06221-763301.

Schuljahr 2018/2019
-Für die Klassen 2 bis 4 und die Klassen 6 bis 10 ist Unterrichtsbe-
ginn am Montag, 10. September 2018 um 8.00 Uhr und
Unterrichtsende für die komplette erste Woche ist um 12.30 Uhr.
Betreuung bis 16.00 Uhr ist bei Bedarf gewährleistet
(Rückmeldung an die Schule ist erforderlich)
-Begrüßung der 5. Klassen ist am Montag, 10. September 2018 
um 14.00 Uhr im Foyer der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
-Einschulungsfeier für die 1. Klassen am Samstag, 15. Septem-
ber 2018 um 10.45 Uhr im Capri-Sonne-Sportcenter.
Davor ist Ökumenischer Gottesdienst in der Christ-König-Kirche, 
Beginn 9.30 Uhr

Musikschule

Die Musikschule informiert!
Bläsermatineen im September
Schüler und Lehrer musizieren gemeinsam
Auch in diesem Jahr lädt die Musikschule Bezirk Schwetzingen 
e.V. im September, gleich nach der Sommerpause zu zwei Bläser-
matineen ein.
Am Sonntag, 16. September 2018 um 11:00 Uhr machen die 
Blechbläser im Kulturzentrum – Franz-Danzi-Saal den Anfang. So 
präsentieren Alois Willing, Posaune, und Barbara Mußler, Trom-
pete, ein abwechslungsreiches Programm aus den Bereichen 
Kunst- und Popularmusik. Die Schülerinnen und Schüler sind 
unterschiedlichen Alters- und Leistungsstands.
Die Holzbläser werden am Sonntag, 23. September 2018 um 
11:00 Uhr, ebenfalls im Franz Danzi-Saal, zum Einsatz kommen. 
Barbara Obert, Oboe, Fagott und Englischhorn stellt mit Mariana 
Chacin-Benitez, Quer�öte und Christian Satzinger, Klarinette/
Altsaxofon Beiträge mit Schülerinnen und Schüler aus ihren 
Klassen vor.
Die Holzbläser-Matinee wird mit wenigen Ausnahmen von der 
Kunstmusik geprägt sein.
Schüler und Lehrer musizieren dabei auf den Blasinstrumenten 
Quer�öte, Oboe, Englischhorn, Fagott, Klarinette und Saxofon 
solistisch, in Duos und in kleinen Ensembles.
Sowohl zur Blechbläser-Matinee am Sonntag, 16. September, 
11:00 Uhr als auch zur Holzbläser-Matinee am Sonntag, 23. Sep-
tember, 11:00 Uhr ist die Bevölkerung bei freiem Eintritt herzlich 
eingeladen.

Psychologische Beratungsstelle

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 
765808
Kurzberatung in Eppelheim
Die Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus 
Eppelheim und Umgebung und bedeutet, dass Sie schnell und 
unbürokratisch bei Erziehungsfragen fachlichen Rat bekommen 
können. Die Beratung dauert ½ Stunde und �ndet anonym 
und ohne Wartezeit statt. Sollte sich im Laufe der Kurzberatung 
herausstellen, dass ein größerer Beratungsbedarf besteht, wird 
gemeinsam entschieden, was zur weiteren Unterstützung für Sie 
sinnvoll wäre.
Termine für Kurzberatung
Donnerstag 27.09.2018 Kommunaler Kindergarten Villa 
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Kunterbunt Grenzhöfer Straße 20, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 
794170, 9:30 bis 11:30 Uhr
Sollten Sie einen Beratungsbedarf haben, melden Sie sich bitte 
bei dem entsprechenden Kindergarten an.

Volkshochschule

Persönlichkeitsbildung und Selbstverwirklichung – Sind 
Glück und Erfolg machbar?
Im Rahmen der Persönlichkeitsbildung geht es darum, eine 
individuelle, für andere interessante, aber auch authentische 
Performance zu entwickeln. Ziel ist es, das gesamte persönli-
che Potenzial zu erkennen, zu nutzen und gezielt einzusetzen. 
Die vhs Heidelberg bietet hierzu ein Seminar an, in dem Wege 
und Vorgehensweisen mit praktischen Übungen und Beispie-
len vermittelt werden. Das Seminar � ndet am 08.09.2018 und 
09.09.2018, jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr statt.
Anmeldungen bis 05.09.2018 unter 06221-911 911 oder service@
vhs-hd.de.
vhs Heidelberg, Bergheimer Str. 76, 69115 Heidelberg

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Hitze und Klimawandel: Grün hilft Eppelheim
Der Klimawandel ist auch in Eppelheim angekommen. Die som-
merlichen Hitzeextreme der vergangenen Wochen bleiben nicht 
ohne Folgen – für die Lebensqualität, die kommunale Infrastruk-
tur und die Gesundheit der Menschen. So war die Stadt in diesem 
Sommer mehrfach von Feldbränden betro� en, ö� entliche Grün-
� ächen sind zum Teil braun, Bäume und P� anzen leiden. Nicht 
nur für Ältere und Kranke ist diese extreme Hitze gefährlich. Sie 
ist belastend für alle Menschen. Dabei prognostizieren Forscher 
für den Raum Heidelberg in den nächsten Jahrzehnten eine wei-
tere deutliche Zunahme von Hitzesommern.
Hierauf wollen die Grünen Antworten � nden. „Bevor Eppelheim 
den Hitzekollaps erleidet, müssen wir jetzt gegensteuern“, for-
dert die Grüne Fraktion. „Eppelheim kann die globale Erwär-
mung nicht aufhalten, aber wir können lokal handeln. Bäume 
und Grün� ächen spielen hierbei eine zentrale Rolle. P� anzen 
verdunsten Wasser und kühlen damit die Umgebung. Die Blätter 
binden zusätzlich Staub. P� anzen werfen Schatten und verhin-
dern somit das Aufheizen der Flächen.“
Im Rahmen des Stadtentwicklungskonzeptes schlägt die Frak-
tion deshalb eine gesamtstädtische Klimaanalyse vor. „Schon 
heute stellt sich bei Planungen die Frage, wo und wie stark nach-
verdichtet werden kann. Eine Klimaanalyse kann der Stadt bei 
der Anpassung an den Klimawandel wertvolle Hilfe leisten. So 
könnten schon bei der Bauleitplanung bioklimatische Aspekte 
wie Belüftung, Frischluftbildung, Schatten� ächen und Dachbe-
grünung berücksichtigt werden. Das ist gut für die Gesundheit 
der Menschen, die Luft und das Klima“, erklären die Grünen.
Dabei könne die Stadt nach Au� assung der Ökopartei schon 
jetzt vieles tun: „Eine Baumschutzsatzung kann dazu beitragen, 
den wertvollen Baumbestand in der Stadt dauerhaft zu erhalten. 
Bürger könnten Baumpatenschaft übernehmen und in der Tro-
ckenzeit Bäume bewässern. Auch die Begrünung in Bebauungs-
plänen muss konsequenter kontrolliert und umgesetzt werden. 
So wird erst jetzt auf Antrag der Grünen eine Ökobilanz für das 
Gewerbegebiet Süd erstellt, sollen Sträucher und mehr große 
Bäume gep� anzt werden“, erklärt die Fraktion, die sich sicher ist: 
„Ein gesundes und ausgeglichenes Stadtklima ist in Zeiten des 
Klimawandels eine wichtige Zukunftsaufgabe. Dem müssen wir 
uns stellen.“

CDU www.cdu-eppelheim.de

 

am Dienstag, 11.09.2018 um 20.00 Uhr 

 

Stadtverband 
Eppelheim 

 

Vortrag und Diskussion mit 

Frau Rechtsanwältin Maria Förster 
Fachanwältin für Erbrecht von der Kanzlei  

HRG Heidelberger Rechtsberatungsgesellschaft 

STIEHL & SCHMITT 

Rechtsanwälte / Fachanwälte PartGmbH  

am 11.09.2018 um 20.00 Uhr 

 im Katholischen Gemeindehaus  

St. Franziskus, Blumenstraße 33 

Vorsorge im Alter – wenn, dann richtig! 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 

Vereine und Verbände

ASV Judo/Karate

Neue Sportart Kung Fu jetzt bei der Judo Abteilung des
ASV-Eppelheim  - Tag der o� enen Tür am Samstag 1.9.2018

Die Judo Abteilung des ASV-
Eppelheim bietet allen interes-
sierten ein Tag der o� enen Tür 
für die neue Sportart Kung Fu.
Kung Fu ist Kraft, Ausdauer 
Konzentration und Spaß für 
jeden.
Ob drahtig wie Bruce Lee, 
witzig wie Jackie Chan oder 
gut gebaut wie der Kung Fu 
Panda,Kung Fu bietet vielfälti-
ge Möglichkeiten.
Wenn auch du neugierig dar-
auf bist die chinesische Kampf-
kunst kennenzulernen, dann 
schau vorbei am Samstag den 
1.September in Eppelheim in 
der Capri-Sonnen-Sport-Cen-
ter-Halle

im Gymnastik-Raum, Beginn 15:00 Uhr und Ende ca.17:00 Uhr.
Dort erwartet dich eine Darbietung und ein Probetraining im 
Nam Wah Pai Kung Fu angeleitet von Meister Jürgen Czerny.
Nam Wah Pai ist ein in Süddeutschland verbreiteter und prak-
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tizierter Kung Fu Stil. Der Stil ist bekannt für den Einsatz von 
Schnelligkeit und Kraft in Kombination mit runden Körperbewe-
gungen und �exiblen Beintechniken. Nam Wah Pai Kung Fu hat 
viele Facetten: Kondition, Kraft, Beweglichkeit aber auch Kon-
zentration ist gefragt. Der Stil verknüpft Tradition mit Moderne 
indem er seine chinesische Wurzeln p�egt und gleichzeitig von 
seinen Meistern weiterentwickelt wird ohne die E�ektivität zu
vernachlässigen.
Die Grundlage eines jeden Trainings ist ein forderndes Kon-
ditions- und Krafttraining. Dies bereitet nicht nur den Körper 
auf das Training vor, sondern fokussiert auch den Geist auf das 
Training.
Es folgen Grundtechniken mit Hand und Fuß sowie Formen (fest-
gelegte Bewegungsfolgen) mit und ohne Wa�en.
Mit ein bisschen Erfahrung werden die gelernten Techniken 
und Kampftechniken im Sparring erprobt und später im Turnier 
angewandt.
Weitere Infos zur Judo Abteilung beim ASV-Eppelheim, zu erfra-
gen bei Sven Lebküchner, Tel. : 0176 981 293 77 oder E-Mail : asv-
judo-info@gmx.de  Foto: Eyüp Soylu

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Kulturcafé
Unsere Sommerferien gehen zu Ende – Das Bürgerkontaktbüro 
startet in den Herbst.
Das Kulturcafé macht sich auf den Weg. Statt des gewohnten 
Nachmittags am letzten Montag des Monats bietet das Kulturca-
fé (nicht nur) für Frauen eine Themenführung im Schwetzinger 
Schloß an: „Wer hat hier die Hosen an?“
Die Teilnehmer (Anmeldung erforderlich) tre�en sich am Mon-
tag, 10.September 2018 um 9h45 (Beginn der Führung um 10 
Uhr) bei der Kasse am Schloßeingang. Die Führung dauert ca. 90 
Minuten.
Danach werden wir uns in einer Gaststätte stärken (freiwillig, auf 
eigene Rechnung).
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf max. 25 Personen, Mitglieder 
des Bürgerkontaktbüros genießen Vorrang.
Kosten: für Mitglieder frei, Nichtmitglieder zahlen 5 € vor Füh-
rungsbeginn.
Formulare für die Anmeldung sind an der Rathauspforte erhält-
lich und können dort auch abgegeben werden. Tel. Anmeldun-
gen bei Frau Bührer T. 757137l, Anmeldeschluß 7.09.2018
Vorschau:
15.10.2018 Gemeinsame Veranstaltung mit der AWO zum Thema 
P�ege�nanzierung
29.10.2018 Kultur-Café -Herbstfest

Spaziergehgruppe
Wir tre�en uns am Mittwoch, 12. September, um 9h30 am Haut-
bahnhof Heidelberg.
Um 9h55 fahren wir nach Eberbach, wo wir um 10h29 ankom-
men.
Im 10h39 geht es weiter nach Bad König, Ankunft 11h18. Christa 
Lucas

Literatur- und Geschichtskreis
Christiane und Hans- Eberhard STEFFEN
PROGRAMM des LITERATUR -und GESCHICHTSKREISES Eppel-
heim für Herbst / Winter 2018-2019
Fortsetzung des Zyklus: EUROPA heute und gestern

Mi 19.9.18 Daniel KEHLMANN: Tyll Rowohlt 2017 1. Teil bis 
Seite 226
Mi 18.10.18 Daniel KEHLMANN:Tyll 2. Teil bis Seite 474
Neues Thema: 2018, eine Gesellschaft im Wandel
Wie weit geht die SOLIDARITÄT? Erwartung und Realität
Mi 21.11.18 Monika MARON ( geb.1941 -Berlin): Mumin oder 
Chaos im Kopf Fischer 2018
Mi 19,12.18 Norbert GSTREIN ( geb.1961- Tirol): Die kommenden 
Jahre, Hanser 2018
Mi 16. 1. 19 Alexander SCHIMMELBUSCH ( geb.1975 – Frankfurt): 
Hochdeutschland Tropen 2018
Tre�punkt jeweils 15 Uhr – Stadtbibliothek Eppelheim

Reiterverein Eppelheim

WBO-Turnier im Reitverein Eppelheim
Der Reiterverein Eppelheim veranstaltet am Freitag, 14.09.18, 
sein alljährliches Helferfest! Hierzu sind ab 19.30 Uhr alle �ei-
ßigen Helfer, die zum Gelingen des Reitturniers im Mai beige-
tragen haben, herzlich eingeladen auf das Vereinsgelände zu 
kommen und zu feiern. Für Speis und Trank ist wie immer bestens 
gesorgt.
Am folgenden Tag, Samstag 15.09.18, beginnt um 10 Uhr das all-
jährliche WBO Breitensport Turnier. Dabei messen sich die Reiter 
der Region in verschiedenen Prüfungen, bei denen es vor allem 
um die Geschicklichkeit und Feinabstimmung zwischen Reiter 
und Pferd geht! Am Vormittag beginnt das Turnier mit einem 
Dressur- und einem Springwettbewerb sowie dem Vorführen 
auf der Dreiecksbahn für Jugendliche, bei der die Pferde und 
Führer mehrere Aufgaben an der Hand bewältigen müssen. Ab 
13.30 Uhr starten die Geschicklichkeitswettbewerbe und Akti-
onsparcours, bei denen die Reiter mit ihren Pferden über Brü-
cken, Planen und durch Flatterbänder reiten müssen. Krönender 
Abschluss ist das Jump-and-Run, dabei springt erst ein Reiter mit 
Pferd einen kleinen Parcours und anschließend rennt ein Läufer 
durch einen weiteren Parcours, das schnellste Paar gewinnt. Spaß 
ist dabei garantiert. Das Küchenteam sorgt an diesem Tag für das 
leibliche Wohl der Gäste. Der Eintritt ist frei.

TVE Turnen

Hüpfend durch das Ferienprogramm
Genau 50 Kinder (fast 100 waren angemeldet) hatten die Mög-
lichkeit mit dem TVE, unter der Leitung von Ilona Schuhmacher, 
in das Trampolinland nach Landau zu fahren.
Pünktlich und voller Erwartungen ging die Fahrt im Reisebus 
los.
Angekommen, ausgestattet mit speziellen Socken wurde man 
fachmännisch, mit Hinweise auf potenzielle Gefahren, in den 
Spaß des Trampolinspringen, eingewiesen.
Voller Energie wurden Saltos geschlagen, auf „Mauern“ hochge-
sprungen, sich von meterhohe Türme hinabgestürzt und den 
„Ninja-Parcours“ bestritten. Klettern, hochziehen, balancieren 
und Gleichgewicht halten war immer wieder gefragt. Faire Zwei-
kämpfe im „Schaumsto�bad“ animierten zum Kräftemessen. Wer 
es zwischendurch ruhiger wollte, konnte sich im Kletter- und 
Spieleland vergnügen. Zum Ausruhen lud eine Kuschelecke mit 
Sofa, Kissen und wer wollte, Büchern, ein.
Dank der Getränke�at war auch für den enormen Flüssigkeits-
verlust bestens gesorgt. Zur Mittagspause gab es nach Wahl, 
Pommes, Schnitzel, Salat und Pizza das bestens ankam. Sofort 
danach ging es wieder zur Trampolinanlage-trotz des Essen, mit 
nur kurze Ruhepause, ohne „Zwischenfälle“.
Ausgepowert und alle höchst zufrieden fuhr man, gefühlt viel zu 
früh, am Nachmittag zurück nach Eppelheim.Landau wir kom-
men wieder!
Dieses Jahr bietet das Eppelheimer Ferienprogramm 27 Pro-
grammpunkte an.10 Angebote davon führt der TVE durch.Auch 
an dieser Stelle möchte ich mich bei den Begleitern nach Landau 
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herzlich bedanken, dieser Tagesaus�ug wäre ohne die ehrenamt-
lichen Helfer: Tine, Martina und Moni nicht möglich.

 Foto:Ilona Schuhmacher
Kinderturnen beim TVE
Beginn des Kleinkinderturnen bei Monika Kunzmann 
Dienstag der 04.09.18 Für Kinder im Laufalter

TVE Volleyball

Traingslager in Hettigenbeuern
Vor Beginn der neuen Saison absolvierten Beteiligte aus allen 
drei Mannschaften ein Trainigslager im Odenwald. Neben dem 
sportlichen Part bei einer Trainingseinheit im Volleyball und mor-
gendlichem Waldlauf, kam beim Minigolf, Karten spielen und 
gemeinsamen Grillen der gemütliche Teil nicht zu kurz.
Wenn nun die Temperaturen wieder sinken, starten die Mann-
schaften wieder mit dem Hallentraining, um dann Anfang Okto-
ber wieder in die Hallensaison zu starten.

 Foto:TVE

Viet Vo Dao

VIET VO DAO System Tran Viet Tung – die etwas andere 
Kampfsportart
Für Kinder ab 4 J. und Erwachsene AUCH IN DEN FERIEN

Körper- und Geistesschulung, Beweglichkeit, Dynamik, Ausdau-
er, Disziplin, Selbstsicherheit, Respekt & Toleranz. Die durchdach-
ten Techniken von Viet Vo Dao sollen dem Übenden nicht nur 
die Fähigkeit vermitteln, sich selbst oder andere zu verteidigen, 
sondern ihm vor allem zu einem ausdauernden, durchtrainierten 
Körper für ein gesundes Leben in einem guten Umgang in der 
Gesellschaft verhelfen
Die Techniken von Viet Vo Dao sind gut durchdacht. Die hin-
tergründigen Prinzipien sorgen für einen klaren und sinnvollen 
Bewegungsablauf. Alle Körperteile werden eingesetzt: Faust-, 
Finger-, Ellenbogen-, Bein-, Knie-, Hebel-, Fall-, Rolltechniken sind 
nur einige davon.
Ebenfalls werden Lang- und Kurzstock sowie Schwert- und 
Fächerlehrgänge angeboten, auch für Kinder. Das Training �n-
det in altersgerechten Gruppen statt. Im Lauf der Zeit wird eine 
deutlich spürbare Steigerung der körperlichen Leistungsfähig-
keit (Ausdauer, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Durchhaltevermö-
gen, Reaktionsfähigkeit...), des Selbstvertrauens und der Wil-
lenskraft, der Selbstdisziplin und Selbstkontrolle. Viet Vo Dao ist 
für jedes Alter und Geschlecht geeignet (jedoch nicht für jeden 
Charakter).
Fit & beweglich bis ins hohe Alter mit VIET KHI PHAP
Durch leicht erlernbare Bewegungen wird die Kondition syste-
matisch aufgebaut und die Leistungskraft gesteigert. Ebenso 
führen Atmungsübungen zu Ausgeglichenheit und Ruhe vom 
Alltag und steigern das allgemeine Wohlbe�nden.
Ziel der Übungen ist, in einer angenehmen Übungsatmosphäre, 
den eigenen Körper auf die körperliche Balance und die Belast-
barkeit der Beine anzusprechen. Diese körperliche Anstrengung 
ist eine gute Voraussetzung für die Atemübung. Auch mit Stock, 
Schwert, Fächer.
Sie wollen:sich bewegen, Ihren Körper erleben, einen Ausgleich 
scha�en, Ihre Gesundheit fördern, sich in einer angenehmen, 
freundlichen Atmosphäre bewegen
VIET KHI PHAP:fördert Beweglichkeit, Ausdauer, Koordination,..., 
harmonisiert die inneren und äußeren Körperfunktionen, vertieft 
die Atmung, ist schnell erlernbar, ist für junge und ältere Men-
schen geeignet.
In Zusammenarbeit mit dem TV Eppelheim. Infos & Anmeldung: 
Sonia Boschi, Tel. 01522 8622058
eMail: sonia.boschi@de.vietvodao-international.com

Natur und Umwelt

KLiBA

HINWEIS: Der KliBA-Termin am 12.09.2018 fällt aus.

Informationen, Kulturelles

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick September 2018

2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll        Grüne Tonne plus  Glasbox 
13./27.  10./24.       6./20.                                  14.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz        Grünschnitt        Alttextilien/Schuhe 
12./26.            12./26.         11./25.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
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NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Verö�entlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Straßenbauamt: Derzeit erhöhte Gefahr durch Astbruch an 
Bäumen entlang von Bundes-, Land- und  Kreisstraßen
Momentan kommt es entlang der Bundes-, Land- und  Kreisstra-
ßen im Rhein-Neckar-Kreis vermehrt zu Ast- und sogar Baumbrü-
chen, teilt das Straßenbau-amt des Landkreises mit. Durch den 
starken Früchtebehang, der zur Ernte hin immer schwerer wird, 
und bedingt durch den aktuellen Trockenstress können auch 
an sonst gesunden Bäumen selbst große Äste oder ganze Kro-
nenteile abreißen. „In diesem Ausmaß ist das doch ungewöhn-
lich. Hauptsächlich ist die Straßenmeisterei Neckarbischofsheim 
betro�en, wo im ländlichen Bereich noch viele große Obstbäu-
me am Rand landwirtschaftlicher Flächen stehen“, sagt Matthias 
Knörzer, Betriebsdienstleiter der Straßenmeistereien im Kreis.
Für die Verkehrsteilnehmer bedeutet dies, dass auch bei wind-
stillem Wetter oft ganz unvermittelt Äste auf der Fahrbahn liegen 
oder von Bäumen herunterfallen können. „Wir bitten daher um 
umsichtige Fahrweise auf Straßen, die an Obstbäumen vorbei-
führen, weil derzeit solch ein Astbruch eben plötzlich und ohne 
Vorwarnung passiert“, so Knörzers Appell. Der Hinweis gelte 
natürlich auch für Straßen, die durch Wälder oder an diesen ent-
lang führten

Straßenbauamt: Sanierung der Bundesstraße (B) 45 zwi-
schen Bammental und Neckargemünd vom 3. bis 7. Septem-
ber erfordert tagsüber eine halbseitige Sperrung / Verkehr 
wird mittels einer Baustellenampel geregelt
Bei den Starkregenereignissen im Juni kam es an der Bundesstra-
ße (B) 45 zwischen Bammental und Neckargemünd im Grenzbe-
reich zur Elsenz zu einem Böschungsrutsch, der nun in der Woche 
von Montag, 3., bis Freitag, 7. September, saniert werden soll, teilt 
das Straßenbauamt des Rhein-Neckar-Kreises mit. Hierzu muss 
die B 45 in diesem Bereich  auf einer Länge von etwa 50 Metern 
halbseitig gesperrt werden. Der Verkehr wird jeweils zwischen 8 
und 15.30 Uhr mittels einer Baustellenampel geregelt. Die Ver-
kehrsteilnehmer werden um Verständnis für diese erforderliche 
Maßnahme und angepasste Fahrweise gebeten.

Straßenbauamt: Entlang der Kreisstraße (K) 4281 wird die 
Radweglücke zwischen Sinsheim und Waibstadt-Daisbach 
geschlossen / Bauarbeiten beginnen am Montag, 3. Septem-
ber
Im Auftrag des Rhein-Neckar-Kreises beginnen am Montag, 3. 
September, die Bauarbeiten für den Radweglückenschluss ent-
lang der Kreisstraße (K) 4281  zwischen Sinsheim und Waibstadt-
Daisbach. Die Maßnahme wird im Bereich der Zufahrt zur AVR-
Anlage unter teilweise halbseitiger Sperrung der Kreisstraße mit 
Ampelregelung durchgeführt.
Im Zuge der Baumaßnahme, die Bestandteil der Radwege-
netzkonzeption des Rhein-Neckar-Kreises ist, werden etwa 400 
Meter kombinierter Geh- und Rad-weg in einer Breite von 2,50 
Meter neu hergestellt. Dabei entstehen circa 1000 Quadratmeter 
Asphalt�äche. Die Gesamtkosten dieser Maßnahme belaufen 
sich auf rund 220 000 Euro.

Tag des o�enen Denkmals am 9. September: Im Kreis sind 
Edingen-Neckarhausen, Hirschberg, Ilvesheim, Ketsch, 
Neckarbischofsheim, Reilingen, Schönau, Schriesheim, Waib-
stadt, Weinheim und Wiesloch dabei
Mehr als 7500 historische Baudenkmale, Parks oder archäologi-
sche Stätten ö�nen bundesweit anlässlich des Tags des o�enen 
Denkmals am Sonntag 9. September, ihre Türen. Auch viele 
Denkmale in den Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises sind an 
diesem Tag zur Besichtigung geö�net. So sind laut der Home-

page der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, die bundesweite 
Koordinatorin der Aktion ist, aus dem Kreis Edingen-Neckarhau-
sen, Hirschberg, Ilvesheim, Ketsch, Neckarbischofsheim, Reilin-
gen, Schönau, Schriesheim, Waibstadt, Weinheim und Wiesloch 
mit dabei.
„Dass die Feier zu 25 Jahren Tag des o�enen Denkmals in 
Deutschland mit dem Europäischen Kulturerbejahr 2018 zusam-
menfällt, kommt wie gerufen“, teilt Dr. Ste�en Skudelny, Vor-
stand der Deutschen Stiftung Denkmalschutz mit. „Der Tag des 
o�enen Denkmals hat sich innerhalb von 25 Jahren zur größten 
Kulturveranstaltung Deutschlands entwickelt. Dies ist der Begeis-
terung und dem Engagement der vielen Planungspartner zu 
verdanken: den Denkmaleigentümern, den Denkmalfachleuten, 
den Gemeinden und Städten und nicht zuletzt der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz“, so Skudelny weiter.
Das Jahresmotto „Entdecken, was uns verbindet“ nimmt aus-
drücklich Bezug auf das Motto des Kulturerbejahrs „Sharing Heri-
tage“. Mit ihren Besuchern ge-hen die Veranstalter des Tags des 
o�enen Denkmals auf Spurensuche europäischer Ein�üsse in 
deutschen Denkmalen. Dabei verfolgen sie etwa Fragestellun-
gen nach der Herkunft von Handwerkern und Handwerkstechni-
ken, Baumaterialien oder Stilelementen. Das aktuelle Programm 
samt Ö�nungszeiten und weiterer Informationen ist unter www.
tag-des-o�enen-denkmals.de zu �nden. Dort kann man sich 
alle teilnehmenden Denkmale einer Region anzeigen lassen, 
nach Denkmalkategorien suchen und über einen Merkzettel per-
sönliche Denkmaltouren zusammenstellen. Die mobile Nutzung 
unterwegs ermöglicht eine kostenfreie App.

Vorgezogener Redaktionsschluss !
Wir bitten um Beachtung !

Sehr geehrte Autoren,
 der Redaktionsschluss für die KW 38 wird 

auf Freitag, den 14.September 2018, 12 Uhr 
vorgezogen. 

Danach eingehende Berichte und Mitteilun-
gen können für die KW 38 leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




